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Die Entwicklung der Forschungseinrichtung in Graupa nach 1985 unter 
dem Gesichtspunkt der Resistenzzüchtung 
  
Wege und Irrwege der Immissionsresistenzzüchtung 
  
Kiefern für die Immissionsschadgebiete der Mittelgebirge - züchterische 
Ergebnisse und Perspektiven 
  
Die Immissionstoleranzforschung in Tharandt und ihr Beitrag zur 
Erhaltung der Mittelgebirgswälder sowie zur Industrieumgrünung 
  
Die Bedeutung der Immissionsforschung und Resistenzzüchtung für den 
forstpraktischen Betrieb in Vergangenheit und Gegenwart 
  
Genetische und phänotypische Merkmale von Nachkommen 
feldresistenter Fichten- Picea abies (L.) Karst. - aus 
Immissionsschadgebieten 
  
Erste Ergbenissse der Prüfung feldresistenter Klone der Fichte - Picea 
abies (L.) Karst. - im Erzgebirge und im Thüringer Wald 
  
Die Nutzung immissionsresistenter Fichten – Picea abies (L.) Karst – für 
die forstliche Generhaltung 
  
Beurteilung der im Immissionsschadgebiet des oberen Erzgebirges 
vorhandenen Bestände aus unterschiedlichen Baumarten und weiteres 
Vorgehen bei der Waldschadenssanierung 

 


